
Sozialpraktikum 2016/2017 - Die Praktikumsmappe 

	

1. Titelseite	
2. Inhaltsverzeichnis	

3. Vorstellung	der	Praktikumseinrichtung	(1-2	Seiten):	Beschreibe,	wer	der	Träger	der	
Einrichtung	ist,	seit	wann	es	sie	gibt,	wie	viele	Beschäftigte	sie	hat,	wie	viele	Menschen	
von	der	Einrichtung	betreut	werden,	welche	Ziele	die	Einrichtung	hat,	ob	in	der	

Einrichtung	auch	Ehrenamtliche	tätig	sind,	usw.	
4. Tätigkeitsbericht	(maximal	1	Seite):	Beschreibe	deinen	typischen	Tagesablauf	während	

der	Praktikumswoche.	Berichte	auch	von	Ausnahmen	oder	Besonderheiten.	
5. Reflexion	des	Praktikums	(2-3	Seiten).	Die	folgenden	Fragen	können	dir	dabei	behilflich	

sein:	
! Was	ist	mir	leicht/schwer	gefallen?	
! Wo	bin	ich	über	mich	hinausgewachsen?	
! Wo	war	ich	evtl.	niedergeschlagen	oder	auch	enttäuscht	von	mir?	

! Was	hat	mich	überrascht	(Personen	der	Einrichtung,	die	Einrichtung	selbst,	
Eigenschaften	von	mir?)	

! Welche	Charaktereigenschaften	haben	mir	geholfen?	
! Wie	bin	ich	mit	meinen	Betreuern	klargekommen?	

! In	welchen	Situationen	kam	ich	gut	alleine	klar?	Wo	brauchte	ich	Hilfe?	
! Was	habe	ich	gelernt?	
! Wäre	dies	eventuell	ein	Beruf	für	mich?	

! Würde	ich	den	Praktikumsplatz	weiterempfehlen?	Warum?	Warum	nicht?	
! Bringt	das	Sozialpraktikum	allgemein	etwas	oder	kann	man	es	weglassen?	
! Sind	meine	Befürchtungen,	Erwartungen	etc.	bezüglich	des	Praktikums	

eingetroffen?	"	auf	den	„Brief	an	mich“	eingehen!	

! Hat	mich	das	Sozialpraktikum	verändert?	Hat	es	meine	Einstellung,	mein	Denken	
o.ä.	verändert?	Wie?	Warum	und	warum	auch	ggf.	nicht?	

! Würdest	Du	einen	Angehörigen	in	der	Einrichtung	unterbringen?	Warum?	Warum	
nicht?		

! Wärst	Du	selbst	zufrieden,	in	solch	einem	Einrichtungstyp	untergebracht	zu	sein?	

! Findest	du	es	prinzipiell	gut,	dass	es	eine	solche	Einrichtung	gibt?	

! Werden	die	Ziele	umgesetzt,	die	sich	die	Einrichtung	gegeben	hat?	

Zu	diesen	Fragen	kannst	du	dir	Stichpunkte	notieren	um	dann	einen	
zusammenhängenden	Text	zu	verfassen.	Bitte	achte	darauf,	dass	dein	Text	keine	reine	
Aneinanderreihung	der	Antworten	auf	die	Bespielfragen	ist!	

6. Bearbeiteter	Arbeitsauftrag	zum	Praktikum	(1-1	½	Seiten)	–	siehe	dazu	die	

Informationen	auf	der	nächsten	Seite.	
7. Materialanhang	(Fotos,	Flyer,	Broschüren,	Bilder,	…	
8. Kopie	des	Vorstellungsbriefs,	mit	dem	Du	Dich	der	Einrichtung	präsentiert	hast	
9. Praktikumsbescheinigung,	von	der	Einrichtung	unterschrieben	(den	Vordruck	findest	Du	

auf	der	Schulhomepage	zum	Selbstausdrucken)	
	

Formales:	Schriftgröße	maximal	12	pt;	Zeilenabstand	1,5!	Bitte	die	einzelnen	Blätter	deines	Berichts	nicht	in	
Klarsichthüllen	abheften.		



zu	6.:	Arbeitsauftrag	zum	Praktikum	
	
Wähle	 vor	 deinem	 Praktikumsbeginn	 einen	 der	 folgenden	 Arbeitsaufträge	 aus	 und	
bearbeite	ihn	während	der	Praktikumswoche.		
	
Besprich	bitte	 zu	Beginn	deines	Praktikums	mit	 der	 Einrichtung,	welcher	Arbeitsauftrag	
für	 Dich	 und	 Deine	 Einrichtung	 besonders	 gut	 geeignet	 ist.	 Suche,	 während	 du	 den	
Arbeitsauftrag	 bearbeitest,	 regelmäßig	 den	 Kontakt	 zu	 den	 Betreuern	 im	 Praktikum.	
Achte	darauf,	dass	du	die	Privatsphäre	anderer	Menschen	berücksichtigst	und	besonders	
Namen	und	persönliche	Angaben	verfremdest	(z.B.	durch	Abkürzungen).		
	
*	Berichte	aus	dem	Leben	einer	Bewohnerin	oder	eines	Besuchers	der	Einrichtung.	Führe	
dazu	ein	ausführliches	 Interview	mit	 ihm.	Überlege	dir	vorher	gut,	wen	du	 interviewen	
möchtest	 und	 durch	 welche	 Fragen	 du	 evtl.	 weitere	 Informationen/Geschichten	 aus	
seinem	Leben	erfahren	kannst.	Besprich	dich	dazu	auch	mit	den	Betreuern.		
	
*	Stelle	den	Wochen-/Tagesablauf	eines	Mitarbeiters	vor.	Besprich	mit	ihm,	was	für	ihn	
besonders	wichtig	 ist,	wofür	er	gern	mehr	Zeit	hätte,	was	seiner	Meinung	nach	zu	kurz	
kommt.	Wichtig	ist	auch	zu	erfahren,	wie	lange	er	schon	in	der	Einrichtung	arbeitet,	ob	
er	 schon	 in	 einer	 anderen	 Einrichtung	 gearbeitet	 hat,	 und	 welche	 Vergleiche	 er	 dazu	
zieht.		
	
*	Erstelle	ein	ausführliches	Praktikums-ABC	für	Schüler,	die	nach	dir	in	dieser	Einrichtung	
ihr	 Praktikum	machen:	 Zu	 jedem	 Buchstaben	 des	 Alphabets	 findest	 du	 ein	 Stichwort,	
anhand	 dessen	 erklärst	 du:	Was	muss	man	 beachten,	 was	 ist	 wichtig,	 was	muss	man	
wissen,	 wie	 verhält	 man	 sich	 in	 dieser	 Praktikumseinrichtung?	 Bitte	 den	 Namen	 der	
Einrichtung	vermerken	und	eine	Kopie	deines	ABCs	Herrn	Barth	ins	Fach	legen	lassen.	
	
*	 Berichte	 über	 Fragen/Probleme	 der	 Integration,	 die	 deine	 Einrichtung	 betreffen.	
Welche	 Rolle	 spielen	 sog.	 Randgruppen	 (z.B.	 Ausländer,	 Minderheitsreligionen,	 sozial	
Schwache)	in	deiner	Einrichtung,	wie	geht	man	mit	ihnen	um,	welche	Probleme	ergeben	
sich?	 ·	 Was	 ist	 eigentlich	 „sozial“	 in	 deinem	 Praktikum?	 Besprich	 dich	 dazu	 mit	
Mitarbeitern	und	Besuchern/Bewohnern	der	Einrichtung.		
	
*	Bereite	eine	kleine	Aktion	für	die	Nutzern	deiner	Einrichtung	vor	(Senioren,	Kinder,…).	
Besprich	dich	dazu	im	Vorfeld	unbedingt	mit	den	Betreuern.	Beschreibe,	was	du	gemacht	
hast,	 was	 du	 beabsichtigt	 hast,	 wie	 die	 Durchführung	 geklappt	 hat	 und	 was	 du	 im	
Nachhinein	anders	machen	würdest.		
	
*	 Suche	dir	 in	Absprache	mit	der	Einrichtung	eigenständig	einen	Arbeitsauftrag	–	und	
informiere	darüber	auch	deinen	Fachlehrer	in	Religion/Ethik	rechtzeitig,	so	dass	er	weiß,	
woran	du	arbeiten	willst.		
	
	
Der	 Termin	 für	 die	 Abgabe	 der	 Praktikumsmappe	 wird	 im	 Religions-/Ethikunterricht	
bekannt	gegeben.	


